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dustrialisierung und Auswanderung Das christliche Weltgewissen MUu
kämen SCH der bedingungslosen Ka- sich eErheben, diesen brutalen un

skrupellosen Versuchen Einhalt erpitulation nicht rage Vom relig1i-
OSCI1L tandpunkt AaUusSs' gebe keine gebieten, dıe olk emacht
Schwierigkeit denn dıe Dınge eintach werden, das sich selbst nicht mehr die
iıhren Laut nechmen lassen, SC1 das Achtung C1iNCeI Menschenrechte VOI-

chlimmste Verbrechen schaffen kann, weil VOTLr den christ-
lichen Großmächten des estens be-den 'Ton der japanischen Presse dingungslos kapıtuliıer hatkennt, wei1(ß, daß diese Artikel VO

Nichtjapanern inspirliert, wennn icht Soweit der Briet des Japanm1ss1o0-
NnAars Auszug Der „Michael” VO:

Sar geschrieben sind Diese aNzZC Be- November 1049 bringt unte der
WCSUNS geht dem Anschem nach VO:  e}

Japanern AUS, Wirklichkeit 1ST S1C
Überschrift ‚Biılanz apan folgende
kurze Not17z „Während der erstenaber oeleitet oder oga diktiert VOIL s1ieben Monate dieses a  LES wurdenLeuten die Namen der Wiıssen-

schaft un der Demokratie als Ver- durch die VO  z der japanıschen Ge-
setzgebung sanktionıerten Abtreibun-

treter der Besatzungsbehörde un:' m1t
gCn mehr Menschenleben vernichtet alsihrer iıllıgung prechen durch die Atombomben 1! Hiroshima

Dıe Christen W1C auch die Nichtchri- un agasakı Nac offiıziellen Anga-
sSten Japans können: nicht verstehen ben des Wohltahrtsministeriums _

dıe sich christlichWwW1C C 1' Natiıon, den diesen s1eben Monaten 0% 563
NENNT, auf der 1nnn Se1ite dıie christ- Abtreibungen vorgenomMMCN, inoffiziell
lichen Grundsätze verbreıten 111 auf werden mehr als 300 000 Fälle AC-
der anderen Se1ite aber Fachleute nann: Abtreibungen des o11iz1-
chickt die Japaner ehren, das ellen Berichtes wurden M1 der DBe-
(zesetz der Natur un ihres Schöpfers gründung VOrSCHOMMEN, die Gesund-

verletzen lle Missionare können heit der Multter sSCc1 gefährdet dabe1
bezeugen, daß auch C1NC große Zahl ist bemerken, da{ 1047 normaler-
Nicht-Christen dıe nwendung dieser Sanz apan NuUuUr 44.86 odes-
Methoden als innerlich SschieC ab- fälle während der Schwangerschaft
Lehnen der Geburt der deren Nachwirkungen

ar SimmelDıe Japaner wıdersetzen sich autfs
heftigste der Auffassung, als bedeute
die bedingungslose Kapıitulation die Buchgemeinschaft Büchernot
Auslieferung ihres Volkes als Ver- Der schwere Schlag, der dem eut-
suchstiere bevölkerungspolitischen schen Geistesleben durch die Vernich-
Versuchen. Die katholischen Arzte un
Rechtsanwälte haben Mac Arthur Lung vieler Bücher zugefügt wurde,

ann rasch nıcht wieder geheilt
C111 Protestschreiben gerichtet, dem ja W1SSCHL mfang ohl über-
S1C daraut hinweisen da{ dort, die aup niıcht wieder gutgemacht WCT-
Bande dees natürlıchen Sittengesetzes den Manche Originalwerke sind für
einmal gelockert werden, C111 N1C W1C- 1iLMMELr ahın, andere Bücher S1N.  d aut
der gutzumachendes Unheil ber C111 absehb AT'C eit NUur
olk gebracht werde Verbreitung vorhanden, daß ihr Kın-

Die Katholiken Japans haben ihre  P fluß praktisch erlöschen WIr Die (e-
Stimme DA Protest rhoben ber neration, dıe. e’ ihre Bildung be-
W d bedeutet diese Stimme WLG klei- 7ı1eht wird den Mangel Büchern
190  $ Minderheit besiegten insotern we1iter vererben als durch

iıhre Unbelesenheit viele CT infachLand dessen verschüchterte egierung
iıch VOTL jeder Anregung der esat- AauS dem allgemeinen Bewufltsein VCI-

zungsbehörde eug schwinden. werden Denn WwWeNNn
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die alte Kultur retten wollen der Be-Buch auch später wieder hergestellt
werden kann, ist nicht DSCNUQ, daß WwEe1SE ihrer Widerlegung suchen,

da ist Bücher bedürfen, wird nicht Sanz O einıge der alten
wirken, 1N€es bestimmten. Rufes, der Bücher gehen Wıe können WIr s1e
ich VO.:  z Mund Mund fortpflanzt; wieder herschaffen ? Das ist VOLr allem
die me1isten Bücher werden gelesen, eine wirtschaftliche Frage, aber sS1Ce
weil e1n. Lehrer oder e1n Freund oder kann icht Nur den Wırtschaftlern über-
SONST e1n Kundiger aut den Gewıinn lassen leiben Wır können uns nicht
einer bestimmten Lektüre hinweist. darauf verlassen, daß der Handel VO

Wenn 1U eine anzc Generation diese S1C. Aaus die gewünschten alten Bücher
Ratschläge nıcht efolgen kann, annn wieder auf den Markt bringen wird.
zerreißt die Kette, die das alte Buch Denn der Handel hat oft selbst nıcht
mit dem jeweils CUC Leser verbin- das nötige Kapital, C1Ne Neudruck-
det, un manches wertvolle Werk hört legung umfangreicher er 1n die
auf, e1nNne aktıve Rolle 1M Wege leiten ; oder das Risiko LSt

spielen,
Geisteslieben

TÜr den einzelnen Kaufmann grolß,
Man kann 1n der Vernichtung der S! daß entweder V'O:  - solcher Pro-

Bücher auch e1n Zeichen der Zeıt — duktion die Fiınger 1äßt oder sS1e
unerschwinglichen reisen anbietet 9hen Wiıe der Brand CT Bibliothek oder der Handel beschränktVO  w} lexandrıen als ein Symbol $ür sich,
wEenNnn schon auftf rühere Werkedas Ende einer Kultur gilt, könn- rückgreift, auft die rascheren (Gew1i1nnten auch die Flammen, die NSCIE

Bibliotheken verschlangen, das Ende versprechenden Objekte, daß die
wichtigen wissenschaftlichen Standard-oder den Anfang einer Epoche aNZe1-
werke urz kommen.SCH Diıe Auslegung des Ereignisses

diesem Sınn kannn verschieden we1it Es mMuUu also eLiw4s VO  H seiten der
Bücherbedürf{itigen selbst geschehen. Ingehen. Man annn als einen Aufruf

un sinnvollen Zwang Zur tundamen- Tübingen hat 114  - den nIiang SC-
talen geistigen Erneuerung ansehen. macht und ist ZuUr Selbsthilte geschrit-
der als Warnungsrut den O17%Z ten. Unter der Leitung un dem Pro-

tektorat namhafter deutscher Protes-der selbstherrlichen Wissenschaft 1mMm
neunzehnten Jahrhundert. der als die wurde die: „Wissenschaftliche
Markierung des EBEinschnittes 7wischen Buchgemeinschaft C gegründet.
7wel Weisen, die Welt sehen un: Ihren Mitgliedern wird) der Erwerb

begreifen. der auch als erdam- VO'  ; Büchern ungefähr dem halben
mungsurteil über NSCTOC Kultur un: Ladenpreis zugesagt Außer ZWwWe1
als das Fanal einer unauthaltsam fort- InteressentEintrittsbeitrag hat der
schreitenden Barbarisierung. eine Anzahlung VO  ; dreißig Prozent

eisten. Dies eld dient ZuUrr. Kap1-ber w1e immer 198902001 das Zeichen
1m Großen deuten INnaS, 1m Konkreten talbildung un ermöglicht dadurch

1Ne seibständige Initiative.wıird immer als e1n. empfindlicher
Mangel auttreten. Wır können aut das Diıe gühstigcn Lieferungsbedingungen
Geistesgut der Vergangenheit nıcht kommen adurch zustande, da{ß die
einfach verzichten, WEnnn WIr uns nicht Subskription das Absatzrisiko aufhebt,
Ireiwillig M1t dem Schicksal des Fel- daß die Tro der Aufilagen das e1in-
lachentums abfinden wollen Selbst der zelne Exemplar erheblich verbilligt,
Revolutionär, der iner versunkenen da die Gewinne VO  D Verleger un:
Welt ungerührt den Abschied 21Dt, Sortimenter S! niedrig w1ıe möglich g-
wıird sich auf die Erkenntnisse frü- halten werden un iftungen un:!
herer Geister beziehen müussen, un Spenden, auch AUS öffentlichen Mit-
sSC1 auch NUur, dem Gegensatz teln, dem Unternehmen kom-
S1C.  h selbst besser verstehen. WIr 111C)]  - sollen.
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Schutz nehmen ber ann INa  3 VOAuft der Liste der angebotenen Werke
stehen verlockende "Titel da{fß m1T Käuter verlangen, da{ß auf eC1iNCnNn

Vorteil der Beschaffung notwendi-Nachfrage sicher gerechnet wer-
den kann W ıe groß der Absatz tat- SCr Bücher verzichtet, u  —+ weil A <xS

echte un gutgeführte Sortiment dochsächlich ist W1C We1L die erleger MI1T
der Freigabe VO!]  - Lizenzen eN- auch en können“ SOo. Kritiker
kamen welchem Verzicht die SOr- anderer Stelle selbst dafür
tiımenter bereit sind W1C hoch die Stif- C1M, daß die Gesetze der Wirtschafit

ihre  H Unerbittlichkeit ehalten MUSSCILsind un AaUuSs welcher Quelle
s1C sStammenN, darüber j1egen eC1N- Diıie LE ist weiterhin enttäuscht
zelnen keine SCHAUCH Angaben VOL VO  3 dem „Rückfall das Anlehnungs-
Dıie Durchführung der Geschäfite liegt bedürifnis den Staat Wenn aber

schon die Hılfe des Staates An-den Händen des erlages Dr
Matthiesen Co Tübingen spruch SFCNOMMEN werde, würde

1)em Plan als (3anzem MU bestes ‚CINC räitige rhöhung der Büchere1-
Etats der Allgemeinheit nachhaltigerGedeihen gewünscht werden egen

FEinzelheiten S1N. Einwendungen - dienen als die Subventionierung
Privatbüchereien Diese Bemerkung 1SThoben worden Das Hamburger WO-«

chenblatt DE e1it  ‚e stellt I5 Sep- sicher richtig, doch kann für die Pri-
vatbücher folgendes gt werdentember 1049 die Frage, ‚„ Warumn) die

Wissenschaftliche Buchgemeinschaft Die groißen Bibliotheken sind 1LLUT

nicht ihrerseits die schlafende Inıtia- großen Städten, das Land würde als
t1ve der Verleger geweckt un für das benachteiligt auch Privatbücher gehen

sia von and Hand viele Bücher kön-CIDCNC Projekt EINZESELIZT hat
1CN NUuUr VO:  5 E1NCIM Leser auteinzelnen Verlag die technische
einmal gebraucht werden, daß S1CDurchführung ihrer Produktionspläne auch NC öffentlichen Büchere1AaNZUV:  rirauen Der Kritiker {iindet
praktisch nicht mehr herumkommen,die vorgelegte Lıiste VO  - Titeln NS

überzeugend weil S1C statt des „2anz als W sS1C privat ausgeliechen WCTIT -

Unentbehrlichen‘ höchstens das „Not- den
wendige WCNIL nicht das „Wünschens- Die 5öffentlichen Biblıotheken können
werte‘“ enthalte Um „Standar 1te- sich übrigens die Vorteile der Wıssen-
ratur Sinne die Spitze scha{ftlıchen Buchgemeinschaft ebenso

zunutfize machen W1C jeder Privatmannihres Programms stellen, Werke
also, die DA unentbehrlichen and- Es 1ST vielleicht gut dieser Frage
apparat des wissenschaftlich Arbeıiten- nıcht allgemeın diskutieren Es
den gehören SC1 notwendig, 39 handelt sich nıcht Bücher schlecht-
dıe Wissenschaftliche Buchgemeinschaft hın sondern C11NC Anzahl Zanz De-
iıhr Verhältnis den Original-Verle- Bücher, deren Beschaffung
CIM anderer We1ise ordnet.“ Hiıer dem, der S1C SCIN besitzen möchte, —
ist sicher C111 schwacher Punkt getroi- leichtert werden. soll Wenn dem
fen ber annn INa  e den Verlegern Staatssäckel Beitrag 21r ent-
schließlich verübeln da{ß S1C sich das lLockt ist wahrscheinlich viel
Geschäft mM1t dem „Unentbehrlichen klein, C117 grundsätzliche Erörte-
weil eC1inNc SCW1SSC Sıcherheit bietet rung über C1NC mögliche bessere Ver-
er selbst vorbehalten? Man darf wendung verlohnen Die 'Tüb
VO: Idealismus nıcht viel verlan- "Lat iSt C111 Anfang, den alle Beteilig-
CH ten egrüßen Verbesserungsvorschläge

werden sich wohl VO:  - selbst einstellen,Dasselbe gilt freilich für den Kon-
sumenten Die „Zeit möchte den wenn die ersten praktischen Ergebnisse
Buchhandel VOT der Konkurrenz, die S1C nahelegen
das Unternehmen für iıhn bedeutet Werner Barzel
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